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Stadt Eschweiler      Protokolldatum: 05.12.2008 
 
 
 

N i e d e r s c h r i f t 
 
über die Sitzung des Integrationsrates am Donnerstag, 20.11.2008, 17.30 Uhr, in Raum 7 
des Rathauses, Johannes-Rau-Platz 1, 52249 Eschweiler 
 
 
Anwesende Mitglieder des Integrationsrates: 
 
 
Demokratik Türk Birligi 
Ilker Zaman 
Seher Cifci 
 
 
SPD 
Aniko Julianna Ecker 
Ioannis Argirou 
Carlos da Mota 
Samira Louadj 
 
 
Einzelbewerber 
Abdeslam El Bourakkadi 
Soussi 

Ratsmitglieder 
 
SPD 
Stephan Löhmann 
Agnes Zollorsch 
 
 
CSL 
Othmar Krauthausen 
 
 
CDU 
Frank Kortz ab TOP 4 
 
 
UWG 
Erich Spies 
 
 
GRÜNE 
Franz-Dieter Pieta 
 
 
FDP 
Hans-Jürgen Krieger 
 
 

Anwesend von der Verwaltung: 
Stadtkämmerer und Beigeordneter 
Manfred Knollmann 
Siegrid Harzheim 
Jürgen Rombach 
Anne Weiland 
Michaela Engels 
Ingo Offermanns 
 
es fehlten: 
 
 
entschuldigt: 
Pelin Zaman 
 
 
Schriftführer/in: 
Frau Mogilnyi 
 
 
Gäste: 
Demet Jawher (Ausländerbeiratvor-
sitzende bei der Stadt Würselen) 
 
 
zur Ausbildung: 
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Tageordnung: 
 
A) Öffentlicher Teil: 

 
A 1) Genehmigung einer Niederschrift  

–ohne-  
 

A 2) Erweiterung der Mitgliederzahl des Integrationsrates und Wahl eines zusätzlichen 
Mitgliedes; Antrag CDU-Stadtratsfraktion vom 19.08.2008  

 VV-Nr. 254/08 
 

A 3) Extra-Stunden Deutsch für eine bessere Zukunft; Antrag Ratsmitglied Löhmann 
 -mündlicher Vortrag Herr Kronenberg- 

 VV-Nr. 338/08 
 

A 4) Resolution „Eschweiler ist tolerant“; 
 Antrag der SPD-Fraktion, Fraktion Bündnis 90/Die Grünen vom 23.09.2008 
 VV-Nr. 331/08 

 
A 5) Initiative „Orte der Vielfalt“- Beitrittserklärung zur bundesweiten Initiative; 
 Antrag der SPD-Fraktion und Fraktion Bündnis 90/Die Grünen vom 23.09.2008  
 VV-Nr. 332/08 
 
A 6)  Bildung eines Integrationsrates anstelle eines Ausländerbeirates für die Wahlperiode 

2009 - 2014 sowie Festlegung des Wahltermins; 
 Antrag der SPD-Stadtratsfraktion vom 28.08.2008 
 VV-Nr. 283/08 

 
A 7)  Einteilung des Wahlgebietes in Wahl- und Stimmbezirke anlässlich der Wahl zum 

Ausländerbeirat/Integrationsrat 2009 
VV-Nr. 208/08 

 
A 8) Stolberger Appell 

VV-Nr. 334/08 
 

A 9) Newsletter Migration und Bevölkerung 
 -ohne- 
 
A 10) Anfragen und Mitteilungen 

  -ohne- 
 

 
B Nichtöffentlicher Teil 

 
 
B 1) Anfragen und Mitteilungen 
 -ohne- 
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A)  Öffentlicher Teil 
 
 Der Integrationsratsvorsitzende, Herr Ilker Zaman, eröffnete die Sitzung des Integra-
 tionsrates um 17.30 Uhr. Er begrüßte die anwesenden Integrationsratsmitglieder, die 
 Mitarbeiter der Verwaltung sowie Frau Demet Jawher (Ausländerbeiratvorsitzende bei 
 der Stadt Würselen) und Herrn Kronenberg (Fachberater für Migrantenförderung an 
 Grundschulen des Kreises Aachen). 
  
 Er stellte fest, dass die Einladung nebst Tagesordnung frist- und formgerecht zu- 
 gestellt wurde. Des Weiteren stellte er fest, dass die Beschlussfähigkeit gegeben sei, 
 da mehr als die Hälfte der Mitglieder des Integrationsrates anwesend waren. 
 
 
A 1)  Genehmigung einer Niederschrift  

–ohne-  
 
Die Niederschrift vom 14.08.2008 wurde genehmigt. 
 

A 2) Erweiterung der Mitgliederzahl des Integrationsrates und Wahl eines zusätzli-
chen Mitgliedes; Antrag CDU-Stadtratsfraktion vom 19.08.2008  

 VV-Nr. 254/08 
 
 Der Integrationsrat nahm den nachfolgenden Beschluss zur Kenntnis: 
 
 1. Die Mitgliederzahl des Integrationsrates (Ratsmitglieder) wird mit sofortiger Wir-
      kung auf sieben Ratmitglieder (bisher sechs Ratsmitglieder) festgesetzt. 
 
 2. Die Ratsmitglieder wählen als zusätzliches Mitglied Herrn Frank Kortz in den  
     Integrationsrat. 
 

A 3) Extra-Stunden Deutsch für eine bessere Zukunft; Antrag Ratsmitglied Löhmann 
 -mündlicher Vortrag Herr Kronenberg- 

 VV-Nr. 338/08 
 
 Herr Kronenberg begrüßte die Mitglieder des Integrationsrates und gab einen kurzen 
 Einblick in den Förderunterricht. 
 
 Vortrag siehe Anlage 1. 
 
 Des Weiteren wurde dem Integrationsrat eine DVD zur Verfügung gestellt, die doku-
 mentiert wie in einer Stolberger Schule solcher Förderunterricht durchgeführt wird. 
 (Diese kann bei Fr. Mogilnyi ausgeliehen werden). 
 

A 4) Resolution „Eschweiler ist tolerant“; 
 Antrag der SPD-Fraktion, Fraktion Bündnis 90/Die Grünen vom 23.09.2008 
 VV-Nr. 331/08 
 
 Folgender Beschlussentwurf wurde zur Kenntnis genommen: 
 
 Der Stadtrat beschließt die Resolution „Eschweiler ist tolerant“. 
 
 Herr Spies berichtete, dass in der HuFa –Sitzung bereits über die Resolution vorbera-
 ten wurde und dass die UWG-Fraktion und FDP-Fraktion den Absatz 1 und 2 der Re-
 solution mittragen würden. Jedoch nicht den Absatz 3, da dieser den Gerichten in  
 unzulässiger Weise vorschreibe, wie sie zu entscheiden haben. 
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 Herr Krieger bestätigte die Ausführung für die FDP-Fraktion. 
  
 Herr Pieta widersprach und meinte, dass es eine Sache der Interpretation sei und 
 dass aus dem Absatz 3 keine Anweisung an die Gerichte zu verstehen sei. 
 
 Diese Aussage bekräftigte auch Beigeordneter Knollmann. Er würde diesen Absatz 
 auch nicht so interpretieren. 
 
 Die UWG und FDP - Stadtratsfraktionen werden für die Ratssitzung eine Ergänzung 
 zum Absatz 3 erarbeiten. 
 
 In der letzten Ratssitzung am 10.12.2008 wird über diese Resolution abschließend 
 abgestimmt. 
 
A 5) Initiative „Orte der Vielfalt“- Beitrittserklärung zur bundesweiten Initiative; 
 Antrag der SPD-Fraktion und Bündnis 90/Die Grünen vom 23.09.2008  
 VV-Nr. 332/08 
 
 Der Integrationsrat nahm folgenden Beschlussentwurf zur Kenntnis: 
 

1. Der Stadtrat beschließt, dass sich die Stadt Eschweiler der bundesweiten Initiati-
ve „Orte der Vielfalt“ anschließt. 

 
2. Der Stadtrat beschließt der anliegend beigefügten Erklärung für Vielfalt, Toleranz 

und Demokratie beizutreten. 
 

A 6)  Bildung eines Integrationsrates anstelle eines Ausländerbeirates für die Wahl-
periode 2009 - 2014 sowie Festlegung des Wahltermins; 

 Antrag der SPD-Stadtratsfraktion vom 28.08.2008 
 VV-Nr. 283/08 

 
Den nachstehenden Beschlussentwurf nahm der Integrationsrat zur Kenntnis: 
 
Bei der Stadt Eschweiler wird für die Wahlperiode 2009-2014 anstelle eines Auslän-
derbeirates wiederum ein Integrationsrat auf der Grundlage der bisherigen Konzepti-
on gebildet. Die Verwaltung wird beauftragt, die hierzu notwendige Genehmigung 
nach § 129 GO NRW beim Innenminister des Landes Nordrhein-Westfalen zu bean-
tragen. 
 
Als Wahltermin für die Wahlen zum Integrationsrat im Jahr 2009 wird der 08. Novem-
ber festgesetzt. 
 
Herr Löhmann fügte hinzu, dass aufgrund der erfolgreichen Integrationsratsarbeit in 
der letzten Wahlperiode, die SPD-Stadtratsfraktion den Antrag gestellt hat. 
 
Herr Rombach gab bekannt, dass der Antrag auf Genehmigung nach § 129 GO NRW 
seitens der Verwaltung bereits beim Innenministerium gestellt wurde. 

 
A 7)  Einteilung des Wahlgebietes in Wahl- und Stimmbezirke anlässlich der Wahl 

zum Ausländerbeirat/Integrationsrat 2009 
VV-Nr. 208/08 

 
 Die Einteilung des Wahlgebietes in Wahl- und Stimmbezirke anlässlich der Wahl zum 
 Ausländerrat/Integrationsrat 2009 wurde zur Kenntnis genommen. 
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A 8) Stolberger Appell 
VV-Nr. 334/08 
 

 Herr Pieta fragte nach, wer den Appell beschlossen hat und warum dieser vom Kul-
turmanager unterschrieben wurde. 

 
 Herr Rombach schlug vor, dass er die Angelegenheit überprüfen und das Ergebnis 

dem Integrationsrat in der nächsten Sitzung mitteilen würde. 
 
A 9) Newsletter Migration und Bevölkerung 
 -ohne- 

 
 Herr Rombach informierte die Anwesenden, dass der Newsletter eine zusätzliche In-
 formation für den Integrationsrat ist, da in diesem Newsletter verschiedene Neuigkei-
 ten und Vorkommnisse nachzulesen sind.  
 
 Die neusten Ausgaben werden regelmäßig dem Integrationsrat zur Verfügung ge-
 stellt. 
 

A 10) Anfragen und Mitteilungen 
  -ohne- 

  
 -Frauenschwimmen: 
 
 Herr Rombach berichtete, dass Seitens des Fachamtes Schule, Sport und Kultur eine 
 Stellungnahme über den Umbau der Schwimmhalle Eschweiler Jahnstraße abgege-
 ben wurde (Anlage 2). Dieser Umbau ist u. a. mit hohen Kosten verbunden und in 
 Eschweiler nicht realisierbar. 
 
 Frau Harzheim fügte hinzu, dass eine Umfrage bezgl. Frauenschwimmen bereits bei 
 den deutschen Frauen stattgefunden hat und dabei kein Bedarf ermittelt wurde. 
  
 Frau Jawher gab zur Kenntniss, dass bereits 89 Frauen feste Mitglieder beim Frauen-
 schwimmen in Würselen und in Aachen sind. Von 89 Frauen sind 1/3 Frauen aus 
 Eschweiler. Das Frauenschwimmen wird sehr gut in Aachen und in Würselen ange-
 nommen. 
 
 Somit ist abschließend vorrangig, seitens des Integrationsrates, eine Bedarfslage in 
 Eschweiler zu analysieren und zu dokumentieren. 
 
 
 - Stolperstein: 
  
 Herr Rombach gab zur Information, dass bereits 95,00 € an „Naturfreunde Eschwei-
 ler“ überwiesen wurden. Die nächste Verlegung der Stolpersteine wird wahrscheinlich 
 im Frühjahr/Sommer 2009 erfolgen. 
 
 
 - Internetauftritt: 
 
 Frau Mogilnyi berichtete, dass auf der Website „Stadt Eschweiler“ demnächst ein Link  
 „Integration“ eingepflegt wird. Auf dieser Seite werden z.B. alle Arbeitsgruppen mit 
 den jeweiligen Handlungsempfehlungen vorgestellt. 
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 Ferner ist auch angedacht, dass der Integrationsrat sich auf dieser Seite präsentiert. 
 
 Hierfür bat Frau Mogilnyi, dass der Integrationsrat sich Gedanken über den Aufbau 
 und die Gestaltung der Internetseite machen sollte.  
 
  
 
















